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Die pfarramtlichen Hilfs- und Fürsorge-
kassen sind ein Unterstützungsange-
bot der Thuner Einzelkirchgemeinden 
für Menschen in akuten Notlagen. Sie 
ermöglichen es seitens des Pfarram-
tes, rasch und unbürokratisch finanzi-
elle Hilfe zu leisten – etwa bei plötzli-
chen Ausgaben, sozialer Isolation oder 
existenziellen Krisen. Die Mittel stam-
men aus Spenden oder Kollekten.

«Gutes zu tun und mit andern zu 
teilen vergesst nicht, denn solche 
Opfer gefallen Gott.» (Hebräer 
13,16)
Dies schrieb der Autor des Hebräerbrie-
fes an seine Gemeinde. Füreinander zu 
sorgen, ist eine zentrale Aufgabe jeder 
Gemeinschaft. Darauf legte auch Jesus 
in seiner Botschaft grossen Wert. Der 
barmherzige Samariter versorgte die 
Wunden des Verletzten; danach gab er 
dem Wirt Geld für die weitere Pflege und 
versprach sogar, für allfällige weitere 

Kosten aufzukommen (Lukas 10,35). 
Hungernden zu essen geben, Nackte zu 
kleiden, Kranke zu pflegen, Fremde auf-
zunehmen, das gehörte für Jesus zu den 
Kriterien, ob jemand der guten Botschaft 
folgt und sich für das Reich Gottes ein-
setzt (vgl. Matthäus 25,31 – 46). So war 
es klar, dass die wohlhabenden Mitglie-
der der ersten Gemeinden für die ärme-
ren Mitglieder sorgten. Wenn nötig, ver-
kauften sie von ihrem Besitz. Der Erlös 
wurde verteilt. Jede und jeder erhielt so 
viel, wie er oder sie nötig hatte. So ent-
stand eine fröhliche Gemeinschaft 
(Apostelgeschichte 2,42 – 47; 4,32 – 37).

Tradition der Nächstenliebe und 
Fürsorge
In dieser Tradition der Nächstenliebe 
und Fürsorge stehen die heutigen Kirch-
gemeinden. Pfarrpersonen unterstützen 
Menschen in der Gemeinde in Notlagen 
mit einem offenen Ohr und Seelsorge 
und bei Bedarf auch mit finanziellen 
Mittel.

«Für die materielle Unterstützung ver-
fügt jede Kirchgemeinde über Geld; das 
sind die pfarramtlichen Hilfs- und Für-
sorgekassen.» Einzelpersonen und Fami-
lien in der Gemeinde erhalten dank die-
sen Kassen niederschwellig und unbüro-
kratisch finanzielle Hilfe im Sinne einer 
Überbrückung. Dabei wird jede Anfrage 
individuell geprüft. Sollte dies allein nicht 
ausreichen, wird über die Fachstelle So-
ziale Arbeit zusätzliche Unterstützung 
angeboten.

Wer kann Hilfe beanspruchen
Wer in einer Notlage ist und Unterstützung 
braucht, kann mit einer Pfarrperson bzw. 
mit der jenigen der Kirchgemeinde, seines 
Wohnortes, Kontakt aufnehmen. Alle An-
fragen werden vertraulich behandelt.

Spenden schafft Hilfe
In erster Linie werden die pfarramtlichen 
Hilfskassen mit Kollekten von Trauerfei-
ern gespiesen. Da allerdings die Zahl der 
Trauerfeiern abnimmt, gibt es weniger 
Kollekten und damit auch weniger Ein-
nahmen.

Deshalb sind die Pfarrämter auch für 
Spenden sehr dankbar. Vielleicht gerade 
auch jetzt, während Sie diese Zeilen le-
sen. Via die nebenstehenden QR-Codes 
können Sie rasch und bequem einzahlen. 
In den Kirchenzentren liegen zudem 
Flyer mit einem Einzahlungsschein auf. 
Die Pfarrämter und die Sekretariate stel-
len auf Wunsch ebenso einen Einzah-
lungsschein zu. 

Herzlichen Dank für jede Gabe!
Pfarrerin Ursula Straubhaar 
Pfarrerin Rebekka Grogg

Die aufgeführten QR-Code können 
über Ihre Bank-App gescannt werden.

Goldiwil

Lerchenfeld

Thun-Stadt

Thun-Strättligen

Pfarramtliche Hilfs- oder Fürsorgekassen

 Unterstützung in Notlagen
Soziale Arbeit

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Danke für Ihre Unterstützung
Unsere Gesellschaft steht vor grossen 
Herausforderungen. Viele Menschen ge-
raten an den Rand des Alltags: Familien in 
Belastungssituationen, Jugendliche ohne 
Halt, ältere Menschen, die sich einsam 
fühlen. Die Soziale Arbeit der ref. Gesamt-
kirchgemeinde Thun ist für sie da – von 
der Kindheit bis ins hohe Alter.

Oft sind wir die Anlaufstelle, wenn andere 
Türen verschlossen bleiben. Wir hören zu, 
helfen, vermitteln, leisten Nothilfe oder 
zeigen neue Wege auf. Manchmal gelingt 
es, eine schwierige Lage zu entschärfen, 
bevor sie sich zuspitzt. Manchmal können 
wir zumindest mittragen, was im Moment 
nicht lösbar ist. Wir sind häufig einfach da, 
um schwierige Situationen gemeinsam 
mit den Menschen auszuhalten.

Unsere Arbeit lebt von Vertrauen und Be-
ziehung. Sie braucht Zeit, Geduld und ein 
offenes Ohr. Vieles geschieht im Stillen, 
ohne grosse Worte, aber mit spürbarer 
Wirkung.

Dass wir diese Aufgabe erfüllen können, 
ist nicht selbstverständlich. Es braucht 
ein verlässliches Team, das sich gegensei-
tig unterstützt und aufmerksam bleibt. 
Und es braucht Sie – die Kirchgemeinde-
mitglieder, die Behörden, all jene, die uns 
ideell oder finanziell Rückhalt geben.

Dafür möchten wir von Herzen danken. 
Ihre Unterstützung ermöglicht es, dass 
Menschen in Not Gehör finden und neue 
Perspektiven entdecken. Sie tragen mit 
dazu bei, dass unsere Kirchgemeinde ein 
Ort bleibt, an dem niemand allein bleiben 
muss.

SANDRA MOOR, 

LEITUNG FACHSTELLE SOZIALE ARBEIT 

Jeder Beitrag zählt und hilft. � Foto: Martin Hasler

Das Renaissance-Fresko des Heiligen Martin in der Kirche Badia Fiorentina in Florenz.	�  Foto: Adobe Stock
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Reservationen
Christine Röthenmund
Tel. 079 579 47 58
christine.roethenmund@ref-kirche-thun.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch
 
Homepage
www.kirche-goldiwil-schwendibach.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Markus Zürcher, Pfarrer
Alpenstrasse 28c, 3628 Uttigen
Tel. 079 136 34 65
markus.zürcher@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 076 731 42 66
ildiko.reber@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

Dezember
Pfarrerin Danuta Lukas, Tel. 079 563 48 13

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 14. Dezember, 10 Uhr
Pfarrer Markus Zürcher.  
Franz Bühler, Orgel.  
Abschiedsgottesdienst von 
Markus Zürcher

Christnacht, 24. Dezember, 22 Uhr
Pfarrerin Danuta Lukas.
Katharina Rehli-Fankhauser, Gesang.
Christoph Rehli, Orgel

Weihnachten, 25. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl.  
Pfarrerin Danuta Lukas.  
Franz Bühler, Orgel

Silvester, 31. Dezember, 16 Uhr
Pfarrerin Danuta Lukas,  
Christine Heggendorn, Orgel.  
Amie Robin Weiss (Geige) und Nicola 
Barbieri (Cello) aus Turin sind wieder zu 
Gast bei uns. Mit einem Zusatzkonzert 
werden sie den Gottesdienst mit Werken 
von Vivaldi, Johann Strauss und anderen 
Komponisten bereichern.  
Anschliessend an den Gottesdienst und 
dem Konzert laden wir alle zu einem  
gemeinsamen Silvester-Apéro ein.

KINDER/FAMILIE/JUGEND

KUW
KUW 4. + 5. Klasse
Freitag, 12. Dezember, 15 – 18 Uhr
(Adventsfenster)

KUW 9. Klasse
Freitag, 19. Dezember, 16.30 Uhr

Fiire mit de Chliine
Christnacht, 24. Dezember, 16 Uhr
Katechetin Ildikó Reber
Kirche

Es war wie ein  
Spaziergang
Gedanken von Markus Zürcher  
zum Abschied
Was soll ich zum Schluss sagen, wenn 
ich hier aufhöre? Danke, es war schön. 
Ich hatte nur ein kleines Pensum und 
bin doch von den Goldiwiler*innen und 
Schwendibacher*innen gut aufgenom-
men worden. Die Kirchgemeinde Goldi
wil-Schwendibach ist eine kleine, aber 
sehr lebendige Gemeinde. Es sind Klei-
nigkeiten, die machen, dass man da 
bald heimisch wird. Nach jedem Gottes-
dienst gibt es ein Kirchenkaffee, bei 
dem ich mich mit den Kirchenbesu-
chern austauschen konnte. Es gibt das 
Dorfkaffee am Donnerstag und einmal 
im Monat das Mittagessen für alle, die 
gutes Essen lieben. Es war mir eine 
Freude, vor dem Essen etwas sagen zu 
dürfen. Habe ich in den gut zwei Jahren 
überhaupt etwas gemacht, etwas ver-
ändert, etwas bewegt? Nicht gross. 
Oder bin ich nur herumgesessen, habe 
getrunken und gegessen und geredet? 
Der Vorwurf könnte berechtigt sein. So-
gar Jesus wurde vorgeworfen, er sässe 
nur mit Zöllnern und Sündern zusam-
men und esse und trinke mit ihnen. Ir-
gendwie scheint dieses Zusammensein, 
Essen und Trinken zur christlichen DNA 
zu gehören und die Kirchgemeinde 
Goldiwil hat das begriffen. Immer und 
überall gehört Essen und Trinken dazu, 
sei es am Basar, in der Männergruppe, 
beim Fest für die freiwilligen Mitarbei-
ter*innen und ganz gross und promi-
nent natürlich auch beim Kirchenfest, 
das ich miterleben und mitgestalten 
durfte. Herzlichen Dank allen, die im-
mer wieder mithelfen, dass solches 
möglich wird. Die letzten Jahre im 
Pfarramt waren für mich wie ein Spa-
ziergang. Sicher half mir die Erfahrung 
beim Gestalten von Gottesdiensten und 
Abdankungen. Nicht zum ersten Mal 
machte ich Kirchenbau-Ausflüge. Schön 
fand ich auch, dass sich eine kleine 
Gruppe zusammenfand, um aus Ästen 
Tannenbäume zu basteln. Schön auch 
der Austausch in der Biographiegruppe. 
Das sind eigentlich die zwei einzigen 
neuen Ideen, die ich nach Goldiwil 
brachte. Alles hat mich fasziniert. Herz-
lichen Dank für die gute Zeit in Goldiwil-
Schwendibach. 

MARKUS ZÜRCHER, PFARRER

Wichtige Änderung bei den Gemeindenachmittagen
Bitte beachten Sie, dass die Gemeindenachmittage ab Januar 2026 jeweils an 
einem Mittwoch stattfinden und nicht mehr wie bisher an einem Dienstag.

P.S. Der Gemeindenachmittag vom Dezember, eine Adventsfeier zusammen mit 
Schülerinnen und Schülern von Goldiwi, zu welcher wir herzlich einladen,  
findet (noch) am Dienstag, 9. Dezember, 14 Uhr, im Saal des Kirchgemeindehauses 
statt.

Verabschiedung von Markus Zürcher
Lieber Markus
Im Frühling 2001 durfte ich dich als 
neuen Pfarrkollegen in der Kirchge-
meinde Münsingen im Rahmen eines 
feierlichen Gottesdienstes willkommen 
heissen. Ich habe damals als Symbol 
ein Seil verwendet und der Hoffnung 
Ausdruck gegeben, dass wir «am glei-
chen Strick» ziehen werden – zum 
Wohle der Kirchenmitglieder. Ich hätte 
natürlich nie gedacht, dass ich fast 25 
Jahre später, als Kirchgemeinderätin, 
einen Text schreiben würde zu deiner 
Verabschiedung als Pfarrer aus einer 
anderen Kirchgemeinde, aus Goldiwil-
Schwendibach. Ich gestehe auch, dass 
ich die Aufgabe gleichzeitig gern und 
ungern übernommen habe. Ungern, 
weil wir dich – nach fast drei Jahren als 
Teilzeitpfarrer in Goldiwil-Schwendi-
bach – jetzt ziehen lassen müssen. 
Gern, weil ich dir sehr gern im Namen 
der Kirchgemeinde und der Menschen 
in unseren Dörfern für deine Arbeit 
hier bei uns danken will. Du bist – als 
sehr erfahrener Pfarrer – in den letzten 
fast drei Jahren eine wichtige Stütze 
gewesen für Pfarrerin Danuta Lukas, 
die in Goldiwil-Schwendibach ihre erste 
Pfarrstelle angetreten hatte. Mit deinen 
vergnüglichen, «wort-verspielten» Tex-
ten, häufig mit Tiefgang, hast du uns 
anlässlich des «Zäme Zmittag ässe» oft 

ein Lächeln aufs Gesicht gezaubert. Dan-
ken will ich dir – im Namen der Kirchge-
meinde –aber auch für viele gehaltvolle 
Gottesdienste, für deine Seelsorgearbeit, 
für Angebote wie interessante Exkursio-
nen oder Kurse und für die Mitwirkung bei 
kirchlichen Aktivitäten. Es hat mich ge-
freut, festzustellen, dass du gern in Goldi
wil gearbeitet hast  – und das war auch 
spürbar. Jetzt verabschieden wir dich in 
die Pension, in eine neue Etappe auf dei-
nem Lebensweg. Den «gleichen Strick» 
kann ich jetzt also definitiv zusammenrol-
len und weglegen. Dafür wünschen wir dir 
als langjährigem Segler von Herzen, dass 
du im neuen Lebensabschnitt neue Segel 
setzen kannst und dass dich günstige 
Winde zu schönen, interessanten, sinn-
vollen und lebenswerten neuen Ufern 
bringen werden. In diesem Sinne: alles 
Gute und Gottes Segen für deine weitere 
Lebensfahrt!

FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT

VERENA SCHÄR

P.S.: Im letzten Gottesdienst,  
den Markus Zürcher am Sonntag, 
14. Dezember 2025, um 10 Uhr  
in der Kirche Goldiwil halten wird,  
können sich alle auch noch persönlich 
von ihm verabschieden.

ANLÄSSE

Kultur im Dorf
Freitag, 5. Dezember, 20 Uhr.  
«Marie Louise Werth & Band,  
Nadal», Weihnachtskonzert  
(siehe untenstehenden Flyer)
Kirche Goldiwil

Gemeindenachmittag
Dienstag, 9. Dezember, 14 Uhr,  
Zusammen mit Schülerinnen und  
Schülern von Goldiwil feiern wir  
den Advent mit Liedern und  
Geschichten und einem guten Zvieri.
Kirchgemeindehaus

KONTAKT UND BEGEGNUNG

DorfKafi
Jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Meditation
Dienstag, 2. / 16. Dezember, 19 Uhr
Kontakt: Gottfried Hirzberger, 
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Frauentreff «Die gesellige Gottheit»
Donnerstag, 4. Dezember, 19 Uhr.  
Gesprächs- und Diskussionsabend mit 
Abendessen für Frauen. Kontakt:  
Danuta Lukas, Tel. 079 563 48 13
Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Mittwoch, 17. Dezember, 11.30 – 14 Uhr.
Kosten CHF 13.– pro Person.  
Anmeldung bis 13. Dezember,  
Hansruedi und Brigitta Lauber,  
Tel. 033 442 25 11 / 079 953 12 64,  
E-Mail: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

W3 Männer unterwegs
Donnerstag, 18. Dezember, 19.30 Uhr.
Leitung: Gottfried Hirzberger,  
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Freitag, 5. Dezember 2025
20.00 Uhr

Kirche Goldiwil 

NADAL – Weihnachtskonzert
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres der Kirche Goldiwil-Schwendibach freut 

es uns besonders, dass wir die «Grande-Dame» der Musikszene Schweiz in 
Goldiwil begrüssen dürfen.

Die Vollblutmusikerin und Bündner Lady an ihren heiss geliebten  
Klaviertasten sowie Leadsängerin der Gruppe FURBAZ, vermag seit  

über 35 Jahren mit ihrer Musik und ihrer warmen,  
einzigartigen Stimme zu begeistern. Und sie freut sich bereits  

heute auf das Adventskonzert. 

Marie Louise Werth & Band

Eintritt frei, KollekteTüröffnung: 19.00 Uhr mit Getränkeangebot

Freundlich lädt ein: 
Kulturgruppe der Kirchgemeinde 

Goldiwil-SchwendibachK Dultu r im orf

Verabschiedung von Ruth Oesch

Liebe Ruth
Als wir vor gut zwei Jahren im Kirchge-
meinderat überlegt haben, wer wohl unse-
re neue Sigrist-Stellvertretung überneh-
men könnte/möchte, ist dein Name aufge-
taucht. Wir haben natürlich gewusst, dass 
du bereits pensioniert bist und auf eine 
sehr erfolgreiche Tätigkeit als Sigristin in 
Hilterfingen zurückblicken kannst. Ausser-
dem hattest du vor der Hilterfinger-Zeit 
schon einmal in unserer Kirchgemeinde als 
Sigrist-Stellvertreterin gearbeitet. Wir wa-
ren deshalb gar nicht sicher, ob du noch 
einmal ins Sigristinnen-Amt einsteigen 
willst. Umso grösser war die Freude über 
deine Zusage! Im August 2023 hast du 
dann deine alte-neue Aufgabe in der Kirche 
und im Kirchgemeindehaus Goldiwil über-
nommen. Zuerst noch zusammen mit Ra-
hel und Beat Amstutz – und nach deren 
Kündigung jetzt mit Christine Röthen-
mund – hast du ausgezeichnete Arbeit ge-
leistet. Du warst eine umsichtige und 
freundliche Gastgeberin bei Anlässen der 
Kirchgemeinde und hast eine überzeugen-
de «Willkommens-Kultur» gelebt. Als er-
fahrene Sigristin hast du auch die übrigen 

Arbeiten zur Pflege und Unterhalt der 
kirchlichen Räume sehr kompetent an die 
Hand genommen und konntest auch etli-
che Tipps geben, wie die eine oder andere 
Arbeit noch «professioneller» erledigt wer-
den könnte. Und manchmal, wenn es tech-
nische Probleme zu lösen oder schwere Ti-
sche zu bewegen gab, hat auch dein Mann 
Hanspeter hilfreiche und tatkräftige Unter-
stützung geleistet. Wir Kirchgemeinde-
rät:innen haben mit Freude feststellen 
können, dass Christine und du (und 
manchmal auch noch Hanspeter) ein wirk-
lich ideales Sigristen-Team gewesen seid, 
welches sich bestens verstanden und of-
fensichtlich auch gern zusammen gearbei-
tet hat. Leider hat eine schwere Erkran-
kung dazu geführt, dass du bereits seit 
dem Sommer nicht mehr als Sigrist-Stell-
vertreterin arbeiten konntest und die Stelle 
jetzt auf Ende Jahr gekündigt hast. Wir be-
dauern das sehr – und haben gleichzeitig 
grosses Verständnis für diesen Schritt. Wir 
wünschen dir (weiterhin) gute Genesung 
und täglich neue Lebenskraft. Herzlichen 
Dank für deinen wertvollen Sigristinnen-
Dienst in den letzten zwei Jahren, alles 
Gute und Gottes Segen für die Zukunft!

FÜR DEN KIRCHGEMEINDERAT

VERENA SCHÄR

P.S.: Ruth Oesch wird beim Silvester-
Gottesdienst (31. Dezember, 16 Uhr) 
zum letzten Mal als Sigristin im  
Einsatz sein. Dort besteht für alle die 
Gelegenheit, sich persönlich von  
ihr zu verabschieden. 
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Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–11 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. Dezember
Kein Gottesdienst

Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr
Krippenspiel
Kinder vom Lerchenfeld,  
Pfarrerin Sabine Wälchli und Team 
Judith Brand, Klavier

Sonntag, 21. Dezember
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 24. Dezember, 22 Uhr
Christnachtfeier
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Judith Brand, Orgel

Donnerstag, 25. Dezember, 10 Uhr
Weihnachtsfeier mit Abendmahl
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Judith Brand, Orgel

Sonntag, 28. Dezember
Kein Gottesdienst

ANLÄSSE 

Zmorge mit Kurzandacht
Mittwoch, 3. Dezember, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä Ässä
Donnerstag, 18. Dezember, 12 – 13 Uhr.
Anmeldung bis am Montag vorher,  
17 Uhr bei: Andrea Lehmann,  
Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder  
gerne Besuche machen möchte, melde 
sich bitte bei: Sabine Wälchli, Pfarrerin, 
Tel. 033 222 17 84

Friedensgebet
Freitag, 12. Dezember, 12 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Dienstag, 2. und 16. Dezember,  
6.30 Uhr. Auskunft: Elsbeth Furrer,  
Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, um Kraft zu schöpfen
Montag, 1. und 15. Dezember, 19.45 Uhr.
Auskunft: Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 10. Dezember, 14 Uhr.
Auskunft: Ruth Zaugg, Tel. 079 228 48 34,
Silvia Baumgartner, Tel. 033 223 13 23
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30 – 11 Uhr. Ausser in 
den Ferien. Auskunft: Tanja Gruber,  
Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 16. Dezember, 14 Uhr.
Adventshöck. Auskunft: Ruth Neuhaus, 
Tel. 079 484 76 61
Kirche Lerchenfeld

Kegeln
Montag, 8. Dezember, 14.30 Uhr.
Auskunft: Margrith Gyger,  
Tel. 033 543 27 97
Restaurant Bellevue, Schwäbis

Wandergruppe
Donnerstag, 11. Dezember. Flyer liegen 
in der Kirche auf. Auskunft und Anmel-
dung bis 9. Dezember: Susi Bodmer,  
Tel. 076 520 08 59 ab 18 Uhr

Das Weihnachtsgeheimnis

Was machen Sie so im Advent? Haben 
Sie ein Ritual, das sich durch die ganzen 
vier Wochen zieht? 
Mir ist vor ein paar Tagen ein Buch in die 
Hände gefallen, das ich vor vielen Jahren 
unseren Kindern vorgelesen habe: Jostein 
Gaarder, Das Weihnachtsgeheimnis. Ich 
habe die Geschichte vergessen. Wohl 
aber kann ich mich an die Stimmung erin-
nern, damals, als wir jeden Nachmittag, 
wenn die Hausaufgaben gemacht waren, 
uns eine Tasse Tee gekocht und Weih-
nachtsgüetzi aufgestellt haben (die gibt’s 
bei uns nämlich immer im Advent, nur 
den selbstgebackenen Christstollen, den 
schneiden wir erst an Heiligabend an). Wir 
haben es uns am Tisch oder auf dem Sofa 
bequem gemacht und dann habe ich aus 
dem Buch vorgelesen. Unsere sonst so 
quicklebendigen Kinder waren ganz an-
dächtig, lauschten der Geschichte, gingen 
mit Joachim, um den es in dem Buch 
geht, auf den Weg und erlebten dessen 
Geschichte, als wäre es ihre eigene.
Viele Jahre sind seither vergangen. 
Längst sind die Kinder ausgezogen, es ist 
ruhiger bei uns, aber der Advent ist nicht 
weniger hektisch. Zeit für Adventsrituale 
nehmen wir uns leider kaum noch. Viel zu 
viel will in den Dezember gepackt werden. 
Oder wir meinen, wir müssten möglichst 
viel in den Dezember packen.
Dieses Jahr, so nehme ich mir vor, soll es 
anders sein. Ich möchte in den Dezem-
ber nicht noch mehr Arbeit und Termine 
drücken. Und so lege ich Jostein Gaar-
ders Buch neben die Kerze in meinem 
Arbeitszimmer und nehme mir vor, das 
Buch im Dezember zu lesen. Jeden Tag 
den Abschnitt, der für den jeweiligen Tag 
vorgesehen ist. Ich werde mir wieder 
eine Tasse Tee kochen und die Kerze an-
zünden und mir so ein Ritual schaffen, 
das mir helfen wird, mich auf das zu kon-
zentrieren, was der Advent eigentlich 
sein soll: die Vorbereitungszeit auf das 
Kommen Gottes in die Welt.
Ich wünsche Ihnen besinnliche Stunden 
im Advent!

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Adventsfenster

Alle mit einem    bezeichneten Adressen führen am jeweiligen Abend zwischen  
19 und 21 Uhr ein offenes Haus. Sie laden ein zu einem Trunk, Gespräch und einem 
gemütlichen Beisammensein. Wenn möglich eigene Tasse mitnehmen. 

 
Febatec GmbH 

Feuerwerkerstr. 34 
warm anziehen 

 
Verein Läbigs L’feld 

Siedlungsstr. 6 
warm anziehen  

 
Physiofit 

Lerchenfeldstr. 54 
 

 
 E. & M. Wenger 
Elsterweg 23B 

1  2 3 4 
 

Kirche Lerchenfeld 
Elsterweg 36 

Geschichte 19.15 Uhr 

 
Heidi Jost 

Fabrikstr. 7 
 

 
Chrüter-Wärchstatt 

Fabrikstr. 7 

 
M.Wenger/G.Amacher 

Langestr. 26 
warm anziehen  

5  6 7 8 
 

Fam. Neuhaus/Mader 
Lerchenfeldstr. 30 

warm anziehen 

 
Verein Alterswohnen 

Lerchenfeldstr. 47 
warm anziehen 

 
Contact 

Lerchenfeldstr. 14 
 

 
Lerchenfeld Leist 
Quartierzentrum 

Lerchenfeldstr. 34A  

9 10 11 12 
 

Bäckerei Herrmann 
Lerchenfeldstr. 38 

 

 
Bewohner Haus 

Lerchenfeldstr. 46 

 
H. & M. Dellebeke 

Amselweg 19 
warm anziehen 

 
 E. Zimmermann 

Lerchenfeldstr. 23A 

13 14 15 16 
 

Fam. Schwaller 
Dählenweg 22 
warm anziehen 

 
C. & S. Graf 

Uttigenstr. 105A 
 

 
Fam. P. Schneider 
Lerchenfeldstr. 41C 

warm anziehen 

 
A.Tschannen/H.Pfister 

Elsterweg 21 

17 18 19 20 
 

Fam. H. & M. Roth 
Lerchenfeldstr. 41G 

warm anziehen 

 
Fam. Cherpillot/Beck 
Lerchenfeldstr. 41D 

warm anziehen 

 
Fam. Imhof/Etter 
Lerchenfeldstr. 40 

Krippenspiel, warm anz. 

 
Kirche Lerchenfeld 

Elsterweg 36 
  

21 22 23 24 

 «Fröhliche 
Weihnacht überall!» 

Weihnachts-Gottesdienste 
im Lerchenfeld 
Christnachtfeier 

24. Dezember, 22 Uhr 
Weihnachten 

25. Dezember, 10 Uhr 
 
 

Pfarrerin  
Sabine Wälchli 
Judith Brand, Orgel 
 
 

 
 
 

Winterwanderung  
 

Donnerstag, 11. Dezember 
2025 

 

Treffpunkt:  10.15 Uhr, Coop Pronto, 
Panoramastr.1, Thun 

Abfahrt: 10.32 Uhr, Bus 43 Kante B nach 
Heimenschwand Post  

Rückfahrt: 15.02 od. 16.02 Uhr, ab 
Heimenschwand Post  

Tickets: individuell lösen 
Thun – Heimenschwand retour 

Jetzt anmelden  
bis 8. Dezember: 
Susi Bodmer  
076 520 08 59 
jeweils ab 18 Uhr 
 

 

Die Rundwanderung führt uns ab 
Heimenschwand Post ins Wachseldornmoos. 
Bevor wir das Moos erreichen, sehen wir eine 
Einrichtung für militärische Funkabklärung. 
Kurz danach erreichen wir das Naturschutz-
gebiet Wachseldornmoos. 
Der Weg führt uns am Rande des Hoch-
moores, welches von nationaler Bedeutung 
ist, vorbei. Historische Torfhütten mit Info-
tafeln weisen darauf hin, dass hier einst Torf 
abgebaut wurde. Über den 
Wachseldornhubel wandern wir zurück zur 
Bushaltestelle. 
Pick-Nick aus dem Rucksack. Halt im 
Blumencafé in Heimenschwand. 
Aufstieg/Abstieg: 120 m  
Länge: ca. 7 km (ca. 2-2½ Std.) 
Höchster Punkt: 1023m ü. M 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitwirkende: 
Kinder aus dem Lerchenfeld 
Jugendliche Hilfsleiterinnen 
Manuela Tschannen, KGR 
Judith Brand, Klavier 
Lorenz Zumbrunn, Katechet 
Sabine Wälchli, Pfarrerin 
 

Information: 
Sabine Wälchli, 
033 222 17 84 
 
 

Es chlopfet aa 
 

(nach Andrew Bond)  
Ein Weihnachtsspiel  

 

 

Aufführungen 
Mittwoch, 10. Dez., 14 Uhr 

(Gemeindenachmittag) 
 

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr 
in der Kirche Lerchenfeld 
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Illustration Brigitte Smith, © grossengadenverlag, www.andrewbond.ch
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Sekretariat / Raumreservationen
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Montag–Donnerstag, 8.30–11.30 Uhr
Tel. 033 223 17 66 
thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Marianne Bracher, Marianne Brechbühl, 
Gaby Lehnherr

Website der Kirchgemeinde
Thun-Stadt
www.refkirche-thun-stadt.ch

Kirchgemeinderat
Heinz Leuenberger
Präsident
Lauenenweg 14, 3600 Thun
Tel. 079 311 20 20
heinz.leuenberger@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Rebekka Grogg, Pfarrerin
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 19 48
rebekka.grogg@ref-kirche-thun.ch

Sabina Ingold, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 76 55
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch

Silvia Junger, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 78 82
silvia.junger@ref-kirche-thun.ch

Isabelle Knobel, Pfarrerin 
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 079 582 68 59
isabelle.knobel@ref-kirche-thun.ch

Martin Koelbing, Pfarrer
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 40 14
martin.koelbing@ref-kirche-thun.ch

Margrit Schwander, Pfarrerin
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 033 222 10 08
margrit.schwander@ref-kirche-thun.ch

Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Liebe Leserin, lieber Leser
Auf den folgenden Seiten 
wird Ihnen der besonde-
re Adventskalender der 
Kirchgemeinde Thun-Stadt 
präsentiert: Tag für Tag 
weist ein Türchen auf Gottes-
dienste und Anlässe hin oder 
regt ein Bild zum Innehalten 
an, um sich auf Weihnachten 
einzustimmen.

Ihre Kirchgemeinde wünscht 
Ihnen eine besinnliche und 
überraschende Adventszeit.

Sonntag, 30. November, 1. Advent
Gottesdienst

10 Uhr, Stadtkirche
Pfarrerin Rebekka Grogg und Babette Mondry, Orgel

Gottesdienst für dich und mich
17 Uhr, Kirche Schönau mit der Gruppe Timbuktu (Menschen mit einer  

Beeinträchtigung), den Leiterinnen und dem Team,  Pfarrerin Silvia Junger 
und Doris Zürcher, Orgel

Montag, 1. Dezember
Schönaukafi

9 bis 11 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau 

Jassen
ab 13.30 Uhr, Kirche Schönau.  

Auskunft: Sylvia Feldmann, Tel. 033 333 26 69

«Hinschauen»-Vortrag
17.30 Uhr, Kirche Schönau, «Hinschauen statt Wegsehen»  

Sexualisierte Gewalt als gesellschaftliches Problem. Vortrag von 
Agota Lavoyer und Christoph Gosteli. Anschl. Apéro. Eintritt frei.

Samichlous-Abend 
18 Uhr, Kirche Schönau. Treffpunkt auf dem Kirchenplatz,  

kleine Feier im Pfarrhausgarten. Bei heissem Punsch warten  
wir auf Samichlaus, Schmutzli und Eseli. Anmeldung und  
Auskunft: Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88 / 079 703 89 71

Dienstag, 2. Dezember
Schönaukafi

9 bis 11 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau

Pastatag
11.30 bis 13 Uhr, Kirchgemeindehaus

Kirchenchor Schönau, Adventssingen
18 Uhr, Adventssingen vor und in der Kirche Schönau

Meditation
19.30 Uhr, Unterweisungshaus

Mittwoch, 3. Dezember
Schönaukafi 

9 bis 11 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau 

Zwischenhalt
9.30 Uhr, Kirche Schönau, Dernière. Nach 30 Jahren und 
unzähligen, spannenden Diskussionen verabschieden wir 
dieses Gefäss und machen Platz für ein neues Angebot im 
neuen Jahr. Auskunft: Silvia Junger, Tel. 033 222 78 82

Donnerstag, 4. Dezember

Spiel- und Jassnachmittag
ab 13.30 Uhr, Kirchgemeindehaus.  

Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07

Freitag, 5. Dezember
Kerzenziehen 

12 bis 20 Uhr, Kirche Schönau, Saal (Zugang nur über Aussentreppe). 
Pro 100 g selbstgezogener Kerzen Fr. 2.–.  

Sauberen, weichen Lappen mitbringen. Kinder nur in Begleitung Er-
wachsener. Auskunft und Anmeldung: Sonja Rämi,  

Tel. 033 223 14 88 / 079 703 89 71

Station 22
18 Uhr, Kirchgemeindehaus. Auskunft: Michal Messerli,  

Tel. 078 891 95 13

Sonntag, 7. Dezember  
2. Advent

Gottesdienst 
9.30 Uhr, Kirche Schönau 

Pfarrerin Isabelle Knobel, Gospelchor Schönau  
und Myriam Bangerter, Orgel

Gottesdienst
10 Uhr, Stadtkirche 

Prädikantin Elisabeth Lehner, Babette Mondry,  
Orgel, Livia Gucanin, Flöte

Kerzenziehen
11 bis 17 Uhr, Kirche Schönau. Auskunft und Anmeldung: 

Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88 / 079 703 89 71.  
Details unter 5. Dezember

Mittagessen für Alleinstehende 70+
12 Uhr, Kirchgemeindehaus.  

Anmeldung: Brigitta Lauber, Tel. 079 953 12 64

Samstag, 6. Dezember
Kerzenziehen 

10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,  
Kirche Schönau. Auskunft und Anmeldung:  
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88 / 079 703 89 71.  

Details unter 5. Dezember

Samutiagus
12 bis 14 Uhr, Kerzenziehen

Montag, 8. Dezember
Schönaukafi  

9 bis 11 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau,  
kleine Adventsüberraschung 

Dienstag, 9. Dezember
Schönaukafi 

9 bis 11 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau, kleine Adventsüber-
raschung 

Pastatag
11.30 bis 13 Uhr, Kirchgemeindehaus

Meditation
19.30 Uhr, Unterweisungshaus
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Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Leitung und Sozialberatung:  
Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Gemeinwesenarbeit und 
Besuchsdienst 
Kontaktperson Kreise 1–3:
Nora Zwahlen, Tel. 033 334 67 77
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch

Kontaktpersonen Kreis Schönau-Lukas:
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95
noemi.porfido@ref-kirche-thun.ch
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88

Fachstelle Kinder+Jugend
(Koordination KUW)
Frutigenstrasse 22
Leitung Fachstelle:
Sabina Ingold
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch

Administration Fachstelle:
Christine Zwahlen
kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 221 64 82

Kirchliche Räume
Stadtkirche, Unterweisungshaus
Schlossberg 10 
Jörg Schüpbach
Tel. 079 565 04 06

Kirchgemeindehaus Frutigenstr. 22
Thomas Bieri, 
Tel. 033 222 64 34

Kirche Schönau
Bürglenstrasse 15
Elsbeth Weber
Tel. 079 945 51 33

Mittwoch, 10. Dezember
Schönaukafi

9 bis 11 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau,  
kleine Adventsüberraschung 

Donnerstag, 11. Dezember

Gehirnjogging
9.30 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau. Mit einfachen  

spielerischen Übungen, zum Beispiel mit Puzzles, Rätseln, 
Sudoku und Spielen können Sie in einer Gruppe  

das Langzeitgedächtnis aktivieren. Einstieg jederzeit möglich. 
Auskunft: Sonja Rämi, 033 223 14 88/079 703 89 71

Domino, Spaziergang
15.45 Uhr, Treffpunkt beim Bahnhof Thun. Ausflug und  

kleiner Spaziergang. Wir besuchen unsere Krippenfiguren.  
Auskunft: Sonja Rämi, 033 223 14 88/079 703 89 71

Freitag, 12. Dezember
Puzzle, auf den Hund gekommen

16 Uhr, Kirchenplatz Kirche Schönau. Spaziergang  
mit oder ohne Hund (Hunde an der Leine). Anschl.  
kleine Feier und Apéro. Auskunft: Sonja Rämi, 

Tel. 033 223 14 88 / 079 703 89 71

Track 22
19 Uhr, Kirchgemeindehaus. Auskunft:  
Michal Messerli, Tel. 078 891 95 13

Sonntag, 14. Dezember,  
3. Advent

Gottesdienst 
9.30 Uhr, Kirche Schönau

Pfarrer Martin Koelbing und Kathrin Bratschi, Orgel.  
Mit grossem Dank für die vielen geleisteten Einsätze wird 

Kathrin Bratschi als Organistin im Gottesdienst verabschiedet.

Gottesdienst
10 Uhr, Stadtkirche 

Pfarrerin Rebekka Grogg und Babette Mondry, Orgel

Blaskapelle Selve  
16 Uhr, Kirche Schönau, Konzert

Samstag, 13. Dezember

Domino, Adventsfeier
10 bis 12 Uhr, Kirche Schönau, musikalische Unterhaltung mit der Mandoli-
nengruppe Thun, Adventsgeschichten und Znüni. Anmeldung und Auskunft: 

Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88 / 079 703 89 71

Lichtnacht
ab 17 Uhr auf dem Schlossberg: Lichtweg zur Kirche; 17 bis 20 Uhr Suppe 
und Tee im Kirchhof und der Cafeteria im Unterweisungshaus; 17 bis 20 Uhr 
Feuerschale im Kirchhof – Wünsche und Sorgen dem Feuer übergeben; 
17.30 bis 18.30 Uhr «Jesus wird geboren» Weihnachtsgeschichte im  

Unterweisungshaus. Anschl. Laternen gestalten für Gross und Klein; 19 Uhr  
in der Stadtkirche: Weihnachtslieder zum Mitsingen, Mitspielen oder  

Zuhören mit der Thuner Kantorei, Instrumentalistinnen und Instrumentalisten  

Montag, 15. Dezember

Trägerkreis Kinder- und Jugendarbeit
19 bis 20 Uhr in der Chapelle. Auskunft: Michal Messerli,  

Tel. 078 891 95 13

Weihnachtsmusical
17 Uhr, Kirche Schönau, Hauptprobe

Schönaukafi 
9 bis 11 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau 

Dienstag, 16. Dezember
Schönaukafi 

9 bis 11 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau 

Pastatag
11.30 bis 13 Uhr, Kirchgemeindehaus

Meditation
19.30 Uhr, Unterweisungshaus

Mittwoch, 17. Dezember
Schönaukafi

9 bis 11 Uhr, Altes Pfarrhaus Schönau

Domino, Stadtbummel 
17 Uhr, Treffpunkt beim Bahnhof Thun. Spaziergang durch  
die geschmückte Stadt, anschl. Zusammensein bei einem 
warmen Getränk. Anmeldung und Auskunft: Sonja Rämi,  

Tel. 033 223 14 88 / 079 703 89 71

Nachmittag 65+, Adventsfeier
14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus, Adventsfeier mit  

Adventsgeschichten, Zvieri und Musik von Roberto Brigante. 
Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07

Donnerstag, 18. Dezember

Wichteln 
18 Uhr, Pfarrhausgarten Schönau, Auflösung Wichtelgeheimnis. 
Anmeldung fürs Wichteln bis 1. Dezember an Sabina Ingold, 

Tel. 076 499 55 60, sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch  
(Nachricht mit Vor- und Nachname, Adresse und Alter)

Freitag, 19. Dezember
Offener Abend

ab 18 Uhr bei Margrit Streich, Gantrischstrasse 31. 
Margrit Streich freut sich auf Ihren Besuch.

Samstag, 20. Dezember
Weihnachtsmusical 
17 Uhr, Kirche Schönau

Offener Abend
ab 18 Uhr bei Jürg und Christine Berger, Gantrischstrasse 22. 

Familie Berger freut sich auf Ihren Besuch.
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Montag, 29. Dezember und 
Dienstag, 30. Dezember
Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir  
getrost, was kommen mag. Gott ist mit uns am Abend und 

am Morgen, und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 
Dietricht Bonhoeffer, Text Nr. 550

Donnerstag, 25. Dezember, 
Weihnachten
Gottesdienst mit Abendmahl 

10 Uhr, Stadtkirche
Pfarrer Martin Koelbing, Babette Mondry, Orgel, Franziska 
Grütter und Michael Keller, Violine, Claudia Kühne, Cello

Weihnachtsgottesdienst
17 Uhr, Kirche Schönau 

Pfarrerin Silvia Junger, Pfarrerin Sabina Ingold,  
Jessica Manga, Gesang, und Myriam Bangerter, Orgel.  
Anschl. einfaches Znacht für alle, die vor Krippe und  
Christbaum in Gemeinschaft den Weihnachtsabend  

verbringen möchten. Zum Essen sind Sie,  
ohne Anmeldung, eingeladen.

Freitag, 26. Dezember und  
Samstag, 27. Dezember

Gott aus Gott und Licht aus Licht. Feuer, das aus Feuer bricht. 
Ewigkeit, noch nie erkannt. Himmel, der zur Erde fand. 

Himmel, der die Erde liebt. Liebe, die dem Feind vergibt. Feuer, das für 
alle brennt. Gott, der keine Grenzen kennt. 

Lied 430 RGB

Dienstag, 23. Dezember
Pastatag

Pause bis 6. Januar

Sonntag, 28. Dezember
Gottesdienst

10 Uhr, Stadtkirche 
Pfarrer Martin Koelbing und Babette Mondry, Orgel

Donnerstag, 1. Januar 
2026, Neujahr

Neujahrsfeier
17 Uhr, Kirche Schönau

Pfarrerin Sabina Ingold und Robin Rindlisbacher, Orgel

Mittwoch, 31. Dezember,  
Silvester

Gottesdienst zum Jahresausklang 
17 Uhr, Stadtkirche

Pfarrer Stefan Wälchli, Babette Mondry, Orgel,  
Daniel Chmelik, Saxophon

Sonntag, 21. Dezember,  
4. Advent

Gottesdienst
10 Uhr, Stadtkirche 

Pfarrerin Sabine Wälchli und Babette Mondry, Orgel

Gottesdienst mit Aufführung Musical 
17 Uhr, Kirche Schönau

 Pfarrerin Sabina Ingold und Myriam Bangerter

Montag, 22. Dezember

Schönaukafi 
Pause bis 5. Januar 

Mittwoch, 24. Dezember,  
Heilig Abend

Vorabendfeier
17 Uhr, Stadtkirche

Pfarrerin Rebekka Grogg und Babette Mondry, Orgel

Christnachtfeier
22 Uhr, Kirche Schönau

Pfarrerin Silvia Junger, Gospelchor Schönau und  
Robin Rindlisbacher, Orgel

Christnachtfeier
23 Uhr, Stadtkirche

Pfarrerin Rebekka Grogg, Thuner Kantorei, Babette Mondry,  
Orgel, Franziska Grütter und Michael Keller, Violine, Claudia Kühne, Cello
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29. Nov. bis 17. Dez. 2025

Adventsgarten 
in der Kirche Scherzligen 

Ein meditativer Adventsweg - täglich offen 16-18 Uhr 
  (Sonntag: 12-17 Uhr) 

Sonntag, 30. November 2025, 11.00 Uhr 
 Gottesdienst zum 1. Advent im Adventsgarten 

mit Katharina Heyden, Pfarrerin und Kathrin Heinzer, Orgel 
          Foto: Markus Nägeli  

ggeemmeeiinnssaamm  ssiinnggeenn   
LLiieeddeerr  zzuurr  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  --  TTeexxttee  uunndd  MMuussiikk    

SSoonnnnttaagg,,  0077..1122..22002255    

1177..0000  UUhhrr,,  KKiirrcchhee  GGwwaatttt  

MMiittwwiirrkkuunngg  KKiirrcchheenncchhoorr  TThhuunn--SSttrräättttlliiggeenn,,    
LLeeiittuunngg  EElleennaa  SShhcchhaappoovvaa  

OOrrggaanniisstt  AAnnddrreeaass  MMeennzzii  ––  TTeexxttee  PPffrrnn..  MMeerreett  EElliieezzeerr 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Kirchgemeindehaus Markus 
Schulstrasse 45b, Thun-Strättligen 
 
Alle sind zu dieser Weihnachtsfeier willkommen 
und herzlich eingeladen. 
Sie können anschliessend um 22.30 Uhr die 
Christnachtfeier vor der Lichterwand besuchen. 
 
Anmeldung bis am 19.12.2025 an 
Katharina Buser Tel. 079 890 49 58 
katharina.buser@ref-kirche-thun.ch 

IN DER JOHANNESKIRCHE

Krippenfiguren-
Ausstellung

SAMSTAG,  13 .  DEZEMBER
17–18 .30 UHR,  A U S S T E L L U N G  B E I  K E R Z E N L I C H T
U N D  A D V E N T S M U S I K  ( O R G E L :  V E R E N A  F R U T I G E R )

SONNTAG,  14 .  DEZEMBER
9.30–10 .30 UHR ,  A D V E N T S G O T T E S D I E N S T
I N M I T T E N  D E R  K R I P P E N ,  B E I  K A F F E E / P U N S C H
U N D  Z Ü P F E .   
O R G E L :  O L G A  K O C H E R
10 .30–12 .30 UHR ,  A U S S T E L L U N G

H E R Z L I C H  H E I S S E N  W I L L K O M M E N :
PF A R R E R I N N E N  T I N A  S T R A U B H A A R  U N D  S I L V I A  Z U R B U C H E N  

M I T  E I N E R  B U N T E N  V I E L FA LT  A N  K R I P P E N F I G U R E N
V E R S C H I E D E N S T E R  H E R K U N F T  U N D  G RÖ S S E  
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WWaallddwweeiihhnnaacchhtt  

  

SSoonnnnttaagg,,  2211..  DDeezzeemmbbeerr,,1199  UUhhrr  

            

GGootttteessddiieennsstt  ffüürr  EErrwwaacchhsseennee  uunndd  KKiinnddeerr  
mmiitt  eeiinneerr  GGeesscchhiicchhttee,,  TTaannnneennbbaauumm  uunndd  
WWeeiihhnnaacchhttsslliieeddeerrnn  
  

iimm  SScchhoorreennwwaalldd,,  bbeeiimm  FFoorrsstthhaauuss  ddeerr  
BBuurrggeerrggeemmeeiinnddee  SSttrräättttlliiggeenn    

 

mit Pfarrerin Renate Häni Wysser und Blasmusik von Viviane und Raphael Becker. 
 

Anschliessend Punsch und Guetzli. 
 

Der Fussweg ist ab der Bushaltestelle Schorenfriedhof mit Lichtern markiert (ca.30 Min).  
 

Tel. 033 335 40 15 gibt ab 14 Uhr Infos bezüglich allfälliger Schlechtwettervariante. 

Gottes
dienstWeih
nacht

s
-

MIT ABENDMAHL

J O H A N N E S K I R C H E
2 5 .  D E Z E M B E R  

9 . 3 0  U H R  

MITWIRKENDE:

PFARRERIN 

TINA STRAUBHAAR,

ORGANISTIN

OLGA KOCHER, 

TROMPETER 

SALVATORE FERLITA, 

LEKTORIN 

MARIANNE PLATZER
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WWeeiihhnnaacchhttsskkoonnzzeerrtt  mmiitt    DDoonnnnee  ddaa  ccaannttoo 

WWeerrkkee  vvoonn::  

JJoohhaannnneess  BBrraahhmmss  
RR..  VVaauugghhaann  WWiilllliiaammss  
FFrraannççooiiss  CCoouuppeerriinn  
JJoohhnn  RRuutttteerr  
LLééoo  DDeelliibbeess  
GGeeoorrgg  RRiieeddeell  
 

ohanneskirche J Waldheimstrasse 33 
Veranstalter:  Kirchgemeinde Thun-Strättligen 

Organisation:  Jean-Jacques Schmid 

 078 842 66 20 

  Sägestrasse 22, 3097 Liebefeld 

info@pianofurioso.ch / www.pianofurioso.ch 

Adventlicher Zwischenhalt

Scherzligkirche Thun
Thomas Philipp, Pfarrer

Adrian Wullschläger, Gitarre

ADVENTLICHER ZWISCHENHALT 
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Sekretariat
Luzia Matti, Ruth Dubach-Schneider
Regina Widmer, Brigitte Zbinden
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Öffnungszeiten Sekretariat 
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

www.kirchgemeindestraettligen.ch

Kirchgemeinderat
Ruedi Roth
Kirchgemeinderatspräsident
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Pfarramt
Allmendingen
Ursula Straubhaar Peters, Pfarrerin 
Im Dorf 2, 3608 Thun
ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 336 48 39

Bostuden-Markus
Renate Häni Wysser, Pfarrerin
Schulstrasse 45A, 3604 Thun 
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 335 40 15

David Lüthi, Pfarrer 
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
david.luethi@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 076 840 50 55

Gwatt
Meret Eliezer, Pfarrerin
Hofackerstrasse 6, 3645 Gwatt
meret.eliezer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 12 78

Johannes
Tina Straubhaar, Pfarrerin
Waldheimstrasse 33, 3604 Thun
tina.straubhaar@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 94 56

Scherzligen
Thomas Philipp, Pfarrer
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
thomas.philipp@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 236 42 00

Scherzligen / Heime
Eveline Peterhans, Pfarrerin
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
eveline.peterhans@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 72

GOTTESDIENSTE

Mittwoch, 3. Dezember
Kirche Scherzligen
18 Uhr, Maria, das Vorbild – Vertrauen 
ins Unkontrollierbare. Adventlicher  
Zwischenhalt mit Pfarrer Thomas Philipp 
und Adrian Wullschläger, Gitarre.

Sonntag, 7. Dezember
Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Taufe. Pfarrerin 
Ursula Straubhaar und Lernvikarin  
Deborah Finger. Lektorin: Verena Wanger. 
Orgel: Panagiotis Linakis.

Kirche Scherzligen
11 Uhr. Warten auf das ganz Andere:  
Gottesdienst mit Taufe. Pfarrer Thomas 
Philipp. Lektorin: Madlen Leuenberger. 
Orgel: Dominik Worni.

Kirche Gwatt
17 Uhr. Offenes Singen. Lieder und Texte 
zum Advent. Mit dem Kirchenchor Thun-
Strättligen, Andreas Menzi (Klavier) und 
Pfrn. Meret Eliezer. 

Mittwoch, 10. Dezember
Kirche Scherzligen
18 Uhr, Maria, die Jungfrau – Geheimnis 
der Fruchtbarkeit: Adventlicher  
Zwischenhalt mit Pfarrer Thomas Philipp 
und Adrian Wullschläger, Gitarre.

Sonntag, 14. Dezember
Kirche Johannes
9.30 Uhr, Adventsandacht im Rahmen der 
Krippenfiguren-Ausstellung mit Musik, Stil-
le, Texten, Liedern – inmitten der Krippen-
figuren, mit Kaffee / Punsch und Züpfe. 
Pfrn. Tina Straubhaar und Silvia Zurbuchen, 
Orgel: Olga Kocher. Anschliessend ist die 
Krippenausstellung bis 12.30 Uhr geöffnet.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Jungfräuliche Erwartung: Gottes-
dienst mit Pfarrer Thomas Philipp. Lek-
torin: Marianne Platzer. Musik: Olga  
Kocher (Orgel), Irene Arametti (Violine).

Kirche Markus
16.30 Uhr, Gottesdienst für Gross und 
Klein mit Katechetin Nina Schertenleib, 
Pfarrer David Lüthi und den Kindern des 
Adventsateliers. Musik: Rolf Wüthrich.

Kirche Allmendingen
17 Uhr, Familienweihnacht mit Pfarrerin 
Ursula Straubhaar, Lernvikarin Deborah 
Finger und Team Kinderprojekte. Musik: 
Raphael Becker.

Mittwoch, 17. Dezember

Kirche Scherzligen
18 Uhr, Maria, die Mutter – Geheimnis 
der Fruchtbarkeit: Adventlicher  
Zwischenhalt mit Pfarrer Thomas Philipp 
und Adrian Wullschläger, Gitarre.

Sonntag 21. Dezember
Kirche Scherzligen
11 Uhr, Frauliche Fruchtbarkeit: Gottes-
dienst mit Pfarrer Thomas Philipp. Lektorin: 
Madlen Leuenberger. Orgel: Verena Frutiger.

Forsthaus der Burgergemeinde Strättligen 
19 Uhr, Waldweihnacht im Schorenwald 
mit Pfarrerin Renate Häni Wysser. Musik: 
Raphael Becker. Bei sehr schlechter 
Witterung in der Markuskirche.  
Tel. 033 335 40 15 gibt ab 14 Uhr.  
Auskunft. Weitere Infos siehe Flyer. 

Heiligabend, 24. Dezember
Kirche Johannes
18 Uhr, Familiengottesdienst für alle Gene-
rationen mit Krippenspiel (Regie: Kateche-
tin Brigit Gosteli). Mit Pfarrerin Tina Straub-
haar, Rolf und Sylvia Wüthrich (Klavier/Vio-
line) und den Krippenspiel-Mitwirkenden.

Kirche Allmendingen
22.30 Uhr, Christnacht mit Pfarrerin 
Ursula Straubhaar. Lektor: Walter Schär. 
Musik: Accentus-Bläser und Raphael  
Becker, Orgel.

Kirche Markus
22.30 Uhr, Gottesdienst zur Christnacht 
mit Pfarrer David Lüthi. Lektorin:  
Madlen Leuenberger. Musik: Noi Yasinskyi.

Kirche Scherzligen
23 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin  
Eveline Peterhans. Orgel: Yuzuka Okada, 
Gesang: Ikhanose Leila Akhigbe.

Weihnacht, 25. Dezember
Kirche Gwatt
10 Uhr, «An Weihnachten werden harte 
Nüsse geknackt». Gottesdienst mit 
Abendmahl. Pfarrer Hans Zaugg. Lektor: 
Daniel Anderes. Orgel: Andreas Menzi. 
Trompete: Sandro Häsler

Kirche Johannes
9.30 Uhr, «Licht im Dunkeln»,  
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl. 
Pfarrerin Tina Straubhaar, Lektorin  
Marianne Platzer, Olga Kocher (Orgel) 
und Salvatore Ferlita (Trompete).

Sonntag, 28. Dezember
Kirche Scherzligen
11 Uhr, «Immanuel - Gott mit uns»  
Gottesdienst mit Abendmahl. Pfarrer 
Thomas Philipp. Lektorin:  
Verena Wanger. Orgel: Verena Frutiger.

Mittwoch, 31. Dezember
Kirche Scherzligen
17 Uhr, Ökumenisches Taizé-Abendgebet. 
Orgel: Doris Zürcher-Fischer. Durchge-
führt vom Freundeskreis Scherzligen.

Kirche Markus
18 Uhr, Silvester-Gottesdienst mit Pfarrer 
David Lüthi. Lektorin: Madlen Leuenberger. 
Orgel: Raphael Becker.
23.30 Uhr, Besinnung zum Jahreswechsel. 
Mit Pfarrer David Lüthi und Liturgin Mad-
len Leuenberger. Orgel: Raphael Becker.

BESONDERE ANLÄSSE IM ADVENT

Kerzenziehen
Samstag, 29. November: 10.30 – 16 Uhr; 
1. bis 19. Dezember: Montag und Freitag, 
17 – 19 Uhr, Mittwoch 14 – 19 Uhr. Kontakt: 
kerzenziehen.allmendingen@gmail.com 
oder beim Pfarramt.
Kirche Allmendingen

Adventsgarten
29. November – 17. Dezember
Ein meditativer Adventsweg – täglich of-
fen 16 – 18 Uhr (Sonntag 12 – 17 Uhr).
Weitere Infos www.scherzligen.ch
Kirche Scherzligen

Lichterwand
30. November – 26. Dezember (ohne 
15. Dezember), 18 – 20 Uhr, Stille vor der 
Lichterwand: einen Moment der Weih-
nachtshektik entfliehen und das Licht, die 
Stille und die Krippenfiguren geniessen. 
Kirche Markus

Öffentlicher Mitsing-Abend
5. Dezember, 20 Uhr (Einsingen 19.30 Uhr), 
Kathrin und Bernhard Kunz,  
www.singabende.ch
Kirche Allmendingen

Kindertreff
5. Dezember, 14 – 17 Uhr Adventsbasteln, 
Lebkuchen verzieren, Kerzen ziehen und 
Samichlous (um 16 Uhr). Kontakt:  
Daniela Kaufmann: Tel. 033 336 90 93.
Kirche Gwatt

Anlässe vor der Lichterwand
• �7. Dezember, 16 Uhr. 

Konzert mit der Kulturgruppe Markus
• �8. Dezember und 22. Dezember,  

18.30 bis 20 Uhr. 
Offenes Singen mit UniSONO

• �10. Dezember. Meditation des Tanzens: 
Mit einfachen Kreistänzen feiern wir 
das Wunder von Weihnachten. Infos: 
Daniela Siegrist, Tel. 079 535 03 23, 
siegrist71@gmx.ch oder  
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch,  
Tel. 033 335 40 15.

Kirche Markus

Tannenbaum
Ab dem 1. Advent steht auf dem Platz der 
Kirche Allmendingen ein Tannenbaum.
Sie sind eingeladen, den Baum mit  
«Päckli» zu schmücken. Schreiben Sie 
einen Wunsch, eine Bitte, einen Gruss 
auf ein «Päckli» und hängen Sie es in den 
Baum. «Päckli» und Stifte finden Sie in 
einer Kiste unter dem Vordach.
Kirche Allmendingen

Krippenfiguren
Vom 1. Advent bis zum 6. Januar sind die 
Krippenfiguren aufgestellt, jede Woche 
kommen neue Figuren dazu. Die Kirche 
ist täglich von 8 bis 19 Uhr geöffnet.
Kirche Allmendingen

Lebkuchen verzieren
Mittwoch, 10. Dezember, 14 – 16 Uhr.
Ein runder Lebkuchen kostet Fr. 2.50.
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung einer  
erwachsenen Person. Bitte eine  
Schachtel für den Transport nach  
Hause mitbringen. Anmeldung mit  
gewünschter Anzahl Lebkuchen bis 
5. Dezember bei Pfrn. Ursula Straubhaar,  
Tel. 079 945 14 20.
Kirche Allmendingen

Krippenfiguren-Ausstellung
Samstag, 13. Dezember, 17 – 18.30 Uhr, 
Krippenfiguren-Ausstellung, Kerzenlicht, 
Adventsstimmung in der Kirche, Musik 
(Orgel: Verena Frutiger). Individuelles 
Kommen und Gehen ist jederzeit möglich. 
Es werden Krippenfiguren verschiedens-
ter Herkunft und Grösse ausgestellt.  
Sonntag, 15. Dezember, 9.30 Uhr,  
Adventsandacht inmitten der Krippenfi-
guren, mit Kaffee / Punsch und Züpfe.  
Ab ca. 10.30 Uhr kann die Ausstellung 
noch bis 12.30 Uhr öffentlich besichtigt 
werden. Pfarrerinnen Tina Straubhaar, 
Silvia Zurbuchen. 
Kirche Johannes

Friedenslicht aus Bethlehem
Vom 21. bis 25. Dezember kann das  
Friedenslicht aus Bethlehem abgeholt 
werden. Das Friedenslicht wird in der 
Geburtsgrotte von Jesus in Bethlehem
angezündet und jedes Jahr in viele Länder 
verteilt. Holen Sie das Licht zu sich nach 
Hause und schenken Sie es weiter!
Kirchen Allmendingen und Johannes

Krippenspiel
Sonntag, 24. Dezember, 18 Uhr. Nach 
vielen Proben findet das traditionelle 
Krippenspiel, eingebettet in einen  
Familiengottesdienst für alle Generatio-
nen, statt. Mitwirkende: kleine und  
grössere Schauspieler:innen unter der 
Regie von Katechetin Brigit Gosteli,  
Pfrn. Tina Straubhaar, Rolf und Sylvia 
Wüthrich (Klavier/Geige). 
Kirche Johannes

KIRCHLICHE HANDLUNGEN 

Taufen
Lyno Känzig

Abdankungen
Roger Guéra, 1945
Rosemarie Grossen-Menghini, 1940
Gert-Rudolf Diener-Hertig, 1938
Hans Portmann, 1944
Manfred Kurz, 1933
Heinz Alfred Trachsel, 1948

KOLLEKTEN

Buy food with plastic	 Fr.	� 801.25
Tel. 147, Wir sind für dich da	 Fr.	� 227.60
Synodalratskollekte	 Fr.	�  697.70
HEKS	 Fr.	� 561.40
Kollekten von Abdankungen	 Fr.	� 1232.35
Kollekte von Trauung	 Fr.	� 140.00

Herzlichen Dank für Ihre Grosszügigkeit!

STILLE UND BESINNUNG

Meditative Veranstaltungen
Abendgebet beim Glockenläuten 
Jeden Abend (24. Dezember bis 4. Januar, 
nur sonntags) um 20 Uhr vor der Lich-
terwand. Miteinander zur Ruhe kommen 
und für den Frieden beten. Mittwochs 
meditatives Abendgebet, am Donnerstag 
im Raum der Stille. Kontakt:  
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch,  
Tel. 033 335 40 15
Kirche Markus

Ökumenische Meditationsabende
Montag, 1. und 15. Dezember, 19.00 Uhr. 
Info: Pfarrer Markus Nägeli,  
Tel. 033 221 07 83. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Eckhart lesen

 

Der bedeutendste Prediger der  
Gotteserfahrung in der inneren Welt  
ist Meister Eckhart. 
Freitag, 19. Dezember, 19 Uhr,  
«Geboren aus Gott» 
Leitung/Info: Pfr. Thomas Philipp,  
Tel. 079 236 42 00,  
thomas.philipp@ref-kirche-thun.ch
Kirche Scherzligen

Meditativer Tanz zur  
Wintersonnwende
Sonntag, 21. Dezember, 19 bis 20.30 Uhr.
Leitung: Markus Nägeli. Durchgeführt
vom Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Offene Kirche Johannes
Die Kirche ist Mo – Fr, 8 – 18 Uhr  
geöffnet. Ruhe finden, eine Kerze  
anzünden, beten, stärkende Worte  
lesen.

Offene Kirche Markus
Täglich von 6 bis 22 Uhr. Bei geschlosse-
nem Haupteingang via Raum der Stille.

ÄLTERE GENERATION

Nachmittag für die ältere Generation
Mittwoch, 3. Dezember, 14 Uhr.  
Adventsfeier mit dem Gospelchor  
Schönau und einem anschliessenden  
adventlichen Zvieri.
Johanneskirche

Nachmittag für die ältere Generation
Freitag, 12. Dezember, 14 Uhr. 
Adventsfeier mit dem Flötenchor «Flauto 
Thunum», einer Geschichte von Daniel 
Anderes und einer Besinnung von  
Pfarrer Hans Zaugg.
Kirche Gwatt

Jassen im Senior*innen-Club
Jeden Donnerstag, 13.15 – 17 Uhr.  
Info: Trudi von Allmen, 078 768 62 63
Kirchgemeindehaus Markus 

Spielnachmittag für die ältere  
Generation 
Jeden Donnerstag, 14 Uhr.  
Gesellschaftsspiele, gemütliches  
Beisammensein. Info:  
Katharina Buser, Tel. 079 890 49 58
Kirchgemeindehaus Markus 

GEMEINSAM AM TISCH

Mittagstisch im  
Kirchgemeindehaus Markus
Dienstag, 9. Dezember, 12 Uhr.
3-Gang-Menü, Fr. 10.–. Anmeldung bis 
am Montag vorher an Katharina Buser, 
Tel. 079 890 49 58. 

Zmittag «für Liib und Seel» in der 
Johanneskirche
Mittwoch, 10. Dezember, 12 Uhr.
Beim Essen Gemeinschaft erleben, eine 
gute Zeit verbringen. Mittagessen mit 
Dessert und Getränken: Fr. 14.–.  
Anmeldung bis am Montag vorher,  
11 Uhr, an Tel. 033 336 99 03.

Zäme z̀ Mittag ässe am Sunntig
Sonntag, 14. Dezember, 12 Uhr.
Für Frauen und Männer der älteren  
Generation. Mittagessen, Dessert und 
Getränke: Fr. 18.–. Anmeldung bis  
Donnerstag vorher, 16 Uhr, an:  
Katharina Buser, Tel. 079 890 49 58. 
Kirchgemeindehaus Markus

Zmittenang in der Johanneskirche
Dienstag, 16. Dezember, 12 Uhr.
Alle sind herzlich willkommen. Das  
Zmittenang-Team bereitet die Speisen 
mit saisonalen, pflanzlichen und fair  
produzierten Lebensmitteln zu. Unkos-
tenbeitrag: Erwachsene 8.–, Kinder, 5.–. 
Anmeldung bis Montag vorher 12 Uhr  
an reisernte@yahoo.de oder das  
Sigristenteam Tel. 033 336 99 03.

Mittagstisch in der Kirche Gwatt
Mittwoch, 17. Dezember, 12 Uhr. 
Mittagessen mit Dessert und Getränk: 
Fr. 15.–. Anmeldung bis am Montag  
vorher, 9 Uhr, an Daniela Kaufmann,  
Tel. 033 336 90 93.
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Gwatt
Hans Zaugg, Pfarrer (Stellvertreter)
zaugg-frey@bluewin.ch
Tel. 031 721 19 81 

Johannes/Scherzligen
Hannes Rüegger, Pfarrer (Stellvertreter)
ruegger.hj@gmx.ch
Tel. 079 379 55 91

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Leitung und Beratung
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Kirchliche Unterweisung
Koordination
Nina Schertenleib, Katechetin  
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
kuw.straettligen@ ref-kirche-thun.ch,
nina.schertenleib@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 570 24 45

Parte Quartett spielt Werke von L. van 
Beethoven und P. Tschaikowski. Weitere 
Infos unter www.kugru-markus.ch

Konzert zum Wochenschluss
Samstag, 20. Dezember, 17 Uhr
Weihnachtskonzert mit «Donne da canto».
Johanneskirche

Vesperkonzert
Freitag, 26. Dezember, 17 Uhr
«Lasst uns lauschen, heilige Engel»  
mit dem Frauenvokalensemble Les Voc-
à-Lises. www.vesper-konzerte.ch,  
Reservation Tel. 079 613 75 67
Kirche Scherzligen

Kirchenchor Thun-Strättligen
Proben in der Markuskirche, jeweils am 
Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr, ausser 
Schulferien. Kontaktadresse:  
Andreas Gund, Tel. 077 422 15 01,  
www.choere.ch

PERSONELLES

Verabschiedung Ruth Dubach

«Äs härzlechs Merci viu Mau» zum 
Abschied

Liebe Ruth

Während deiner Zeit bei uns hast du vol-
len Einsatz geleistet und unterschied-
lichste Herausforderungen gemeistert. In 
jeder Situation hast du Ruhe bewahrt und 
dir auch in hektischen Momenten Zeit für 
Anliegen und Fragen genommen. Mit dei-
nem grossen Wissen, deinem unermüdli-
chen Einsatz und deiner stets hilfsberei-
ten Art haben wir dich sehr geschätzt.
Wir danken dir für deine Verlässlichkeit, 
deine Warmherzigkeit und deine Bereit-
schaft, überall anzupacken. Du hast 
wertvolle Spuren in der Kirchgemeinde 
hinterlassen.

Nun beginnt für dich ein neuer Lebens-
abschnitt. Die frühzeitige Pensionierung 
wird dir Zeit für deine Liebsten und all 
das schenken, was im Arbeitsalltag oft 
zu kurz kam.

Ein herzliches Dankeschön für alles.  
Wir wünschen dir alles Gute, viele schö-
ne Momente, Zeit zum Entspannen, La-
chen und Geniessen und dazu beste Ge-
sundheit. 

Im Namen der Kirchgemeinde
Rudolf Roth, Kirchgemeinderatspräsident

Spielabende mit Phönix-Spieltreff
Jeden Donnerstag (ausser 25. Dezember!) 
ab 19.30 Uhr. Ein Tisch voller spannender 
Spiele für alle Spielfreudigen von 12 bis 
99 Jahren. Info: Stefan Ammann, 
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus 

Broadcast-Liste Kirche Allmendingen
Informationen zu Veranstaltungen: Anmel-
dung per WhatsApp an Tel. 079 945 14 20.

Broadcast-Liste Kirche Johannes
Informationen erhalten zu Veranstaltun-
gen im Kreis Johannes: Anmeldung per 
WhatsApp an Tel. 079 295 51 56.

KINDER/FAMILIE/JUGEND

Eltern-Kind-Treff
Montag und Donnerstag, 15 – 17 Uhr.
Ein Treffpunkt für Babys und Kleinkinder 
mit ihren Eltern oder anderen Bezugs-
personen zum regelmässigen Spielen 
und Austauschen. Info Montag: Larissa 
Favri, Tel. 079 443 93 34; Donnerstag:  
Anne Eisele, Tel. 078 649 02 65.
Johanneskirche

Eltern-Kind-Turnen
Jeweils Dienstag und Freitag, 8.50 bis 
9.50 Uhr und 10 bis 11 Uhr. Infos  
und Anmeldung: Sandra Haskaj,  
Tel. 078 853 36 06.
Kirche Johannes

Jugendtreff 501
Jeden Mittwoch, 14.00 – 16.30 Uhr, für 
Jugendliche ab der 4. Klasse und einmal 
monatlich am Freitag, 18.30 – 21.30 Uhr, 
für Jugendliche ab 7. Klasse. Info:  
Tel. 079 890 52 07
Kirchgemeindehaus Markus

BASARE UND MÄRKTE

Bücher- und Medientausch
Nimm eins, bring eins. Bücher,  
CD, DVD tauschen. Mo. – Fr.,  
selbstständige Bedienung.
KGH Markus, Cafeteria

Bücherbasar
Jeden 1. Dienstag des Monats, 18 – 20 Uhr. 
Info: Vreni Aeberhard, Tel. 033 336 40 62.
Im UG Kirche Allmendingen

KULTUR / MUSIK

Kulturgruppe Markus
Sonntag, 7. Dezember, 16 Uhr.
Musik vor der Lichterwand: Das Colla 

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Trauercafé – dem Trauern eine  
Heimat geben
Dienstag, 2. Dezember, 16.45 – 18.15 Uhr.
Treff für Menschen mit Verlusterfahrun-
gen. Über Gefühle, Gedanken und  
Erfahrungen erzählen, welche im Alltag 
oft keinen Platz haben. Info und  
Anmeldung bei den Sozialarbeiterinnen: 
Katharina Buser, Tel. 079 890 49 58,  
und Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07.
Kirche Scherzligen

Männergruppe
Dienstag, 9. Dezember, 20 – 22 Uhr.
Gesprächsgruppe für Männer jeden Alters. 
Die Themen werden selber bestimmt.  
Info: Heiner Bregulla, Tel. 078 679 57 17,  
heiner.bregulla@epost.ch
Kirche Johannes

KirchenKino
Einen guten Film ansehen, anschliessend 
bei einem Umtrunk mit anderen darüber 
ins Gespräch kommen. Wir setzen die  
Kinosaison am Freitag, 12. Dezember, 
19  Uhr, fort, mit dem Film: «Bach – ein 
Weihnachtswunder» (DE 2024), eine  
fiktive Geschichte zur Entstehung des 
Weihnachtsoratoriums. Für Erwachsene 
jeden Alters, Eintritt frei. Weitere Daten: 
10. Januar, 7. Februar, 14. März. Bezüglich 
Filmbeschrieb siehe auch Flyer in den 
Kirchenzentren. Auskunft: Pfrn.  
Tina Straubhaar, Tel. 079 295 51 56.
Kirchenzentrum Johannes

Gesprächstreff «Frauen unterwegs»
Dienstag, 16. Dezember, 14.15 – 16.15 Uhr.
Diskutieren – zuhören – auftanken –  
Gedanken austauschen – Kontakte 
knüpfen. Auskunft:  
Natalie Abbühl, na@abbuehl.net
Kirche Johannes

Mannespur
Mittwoch, 17. Dezember, 17 – 19 Uhr.
Spuren suchen – Spuren finden.  
Männer tauschen sich zu verschiedenen 
Themen aus. Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen. Info: Nicolas  
Rüegger Taylor, Tel. 033 335 38 71.
Kirchgemeindehaus Markus

Gemeinsam Weihnachten feiern
Mittwoch, 24. Dezember, 18 Uhr.
Alle sind zu dieser Weihnachtsfeier  
willkommen und herzlich eingeladen.
Sie können anschliessend um 22.30 Uhr 
die Christnachtfeier vor der Lichterwand 
besuchen. Anmeldung bis am  
19. Dezember 2025 an Katharina Buser, 
Tel. 079 890 49 58,  
katharina.buser@ref-kirche-thun.ch
Kirchgemeindehaus Markus

Mäntigkafi Gwatt
Jeden Montag, 9 – 10.30 Uhr. Kaffee  
trinken – miteinander reden – einander 
zuhören – ruhig in die Woche starten.

Treffpunkt Kaffee Johannes
Beim Essen Gemeinschaft erleben, eine 
gute Zeit verbringen. Mittagessen mit 
Dessert und Getränken: Fr. 14.–.  
Anmeldung bis am Montag vorher,  
11 Uhr, an Tel. 033 336 99 03.

Markuscafé
Jeden Dienstag, 14 – 16 Uhr. Austausch, 
Gespräch und Beisammensein für  
Menschen jeden Alters. Info: Madlen 
Leuenberger, Tel. 033 336 38 04.

Colla Parte Quartett Sonntag, 7. Dezember 2025, 16.00 Uhr 

Musik vor der Lichterwand 

 Werke von Ludwig van Beethoven 
und Piotr Iljitsch Tschaikowski 

 

Georg Jacobi / Violine 
Susanne Holliger / Violine 

Friedemann Jähnig / Viola 
Eva Simmen / Violoncello 

 

Kollekte 

www.kugru-markus.ch 

 

Lichterwand 
  in der Markuskirche 
 

30.11. – 26.12.2025 
jeden Abend, 18-20 Uhr 
(ohne 15.12.) 
anschliessend jeweils Abendgebet 
 

Geniessen Sie einen Moment das Licht, die Stille und die 
Krippenfiguren. 
 

 

Meditation des Tanzes 
vor der Lichterwand 
 
10. Dezember, 18.30-20 Uhr in der Markuskirche 
mit Daniela Siegrist, 079 535 03 23, www.daniela-siegrist.ch 
 

 
 

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Wir stimmen uns mit einfachen Tänzen ein auf 
Weihnachten. Anschliessend Tee und gemütliches Beisammensein. 

 
 

Krippenfiguren in der Kirche Allmendingen 
1. Advent bis 6. Januar, täglich 8-19 Uhr

jede Woche neue Figuren

 
 

 GGootttteessddiieennsstt mmiitt  AAbbeennddmmaahhll 
 WWeeiihhnnaacchhtteenn,,  2255..  DDeezzeemmbbeerr  22002255  
  1100..0000  UUhhrr  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  GGwwaatttt  

„„AAnn  WWeeiihhnnaacchhtteenn  wweerrddeenn  hhaarrttee  NNüüssssee  ggeekknnaacckktt““  

  Daniel Anderes, Lektor / Sandro Häsler,Trompeter 
 Andreas Menzi, Organist / Hans Zaugg, Pfarrer  Bild: Barbara Zaugg 

 

Christnachtfeier

24. Dezember, 22.30 Uhr

Kirche Allmendingen

mit einem Brief an eine der Krippenfiguren 

Accentus-Bläser
Raphael Becker, Orgel
Walter Schär, Lektor
Pfrn. Ursula Straubhaar
Christine Känel, Sigristin

Christnachtfeier

24. Dezember, 22.30 Uhr

Kirche Allmendingen

mit einem Brief an eine der Krippenfiguren 

Accentus-Bläser
Raphael Becker, Orgel
Walter Schär, Lektor
Pfrn. Ursula Straubhaar
Christine Känel, Sigristin

 
 

Heiligabend 
24. Dezember 2025, 22.30 Uhr 

 

Markuskirche 
 

„Schäme dich, o Seele, 
nicht, deinen Heiland zu 

bekennen!“ 
 

 
Gottesdienst zur Christnacht 

 
Mit Pfarrer David Lüthi, 

Kirchenmusiker Noi Yasinskyi 
und Lektorin Madlen Leuenberger  
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Conseil de Paroisse
Présidente a. i. du Conseil de Paroisse
Marceline Voumard
Elsterweg 4C, 3603 Thoune
Tél. 079 222 90 14 

Cure
Pasteur Jacques Lantz
Chemin Pré aux Fleurs 8
1400 Estavayer-le-Lac
Tél. 031 972 33 12
Natel 078 919 62 42
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Die reformierte Gesamtkirchgemeinde Thun wünscht Ihnen eine  
gesegnete Adventszeit und ein wunderbares Weihnachtsfest!

SchlussSchluss••

 

Dezember 2025
Dienstag, 2. Dezember
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Geschichte der 
Weisstannen im Bergwald Boltigen Patenschaft 
für 200 Jahre alte Weisstannen Roland Noth

Sonntag, 7. Dezember
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Reformierte  
Kirche Oberwil i.S. Predigt Andreas Schibler 

Dienstag, 9. Dezember
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche,  
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Warten mit 
Hoffnung Bibelgespräch zum Advent Monika 
Hiltbrand

Sonntag, 14. Dezember
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Freie  
Evangelische Gemeinde FEG Steffisburg  
Predigt Simon Kaldewey

Dienstag, 16. Dezember
BeO Chilchestübli wird verkürzt gesendet  
Das BeO Kirchenfenster fällt wegen der Direkt-
übertragung des FC Thun-Match ganz aus.

Sonntag, 21. Dezember
9.00 – 10.00 BeO Gottesdienst Reformierte 
Dorfkirche Steffisburg Predigt Renate Zürcher

Dienstag, 23. Dezember
20.00 – 21.00 BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Florida Zim-
mermann - Zwischen zwei Welten Aus der Terror-
miliz in die innere Freiheit Sarah-Maria Graber

Heiligabend, 24. Dezember
20.00-24.00 BeO Festtagsprogramm
22.00 Uhr Studio – Gottesdienst der reformier-
ten GKG Thun Predigt David Lüthi Rahmenpro-
gramm zum Heiligabend von Roland Noth  
1. Teil: Konzertaufnahme 22. Dezember 2024 
«Der Stern von Bethlehem» Thuner Kantorei, Lei-
tung Simon Jenni 2. Teil: Geschichten und Musik

Weihnachten, 25. Dezember
9.00 – 12.00 BeO Festtagsprogramm  
10.00 Uhr Live Weihnachtsgottesdienst aus der 
reformierten Kirche Spiez Predigt Carsten Kern 
Rahmenprogramm von Marianne Lauener Weih-
nachten 2025 Die älteste und grösste Geburts-
tagsparty der Welt

Sonntag, 28. Dezember
9.00 – 10.00BeO Gottesdienst Ref. Kapelle 
Heiligenschwendi Predigt Johann Wäfler 
(EMK) 

Dienstag, 30. Dezember
20.00 – 21.00BeO Chilchestübli Gespräche, 
Berichte, Aktuelles aus den Kirchen der Region
21.00 – 22.00 BeO Kirchenfenster Wer war  
Silvester? Vom Papst zum Jahreswechsel Orith 
Tempelman

Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen 
Namen fürchtet, soll aufgehen die 
Sonne der Gerechtigkeit und Heil un-
ter ihren Flügeln.

MAL 3,20

Les collectes du mois de décembre  
sont destinées à :
7 et 21 décembre : Fondation Théodora.
Depuis 1993, la Fondation Théodora 
poursuit son objectif de soulager par le 
rire le quotidien des enfants hospitalisés 
ou en institutions spécialisées. Chaque 
semaine, la Fondation organise et finance 
les visites de 70 artistes professionnels, 
appelés docteurs Rêves, dans 34 hôpi-
taux et 26 institutions pour enfant en si-
tuation de handicap. 

Les docteurs Rêves sont des artistes 
professionnels issus de formations très 
diverses (théâtre, musique, magie, 
cirque ...) Ils reçoivent une formation au-
près de l‘Institut et Haute École de la 
santé La Source afin de pouvoir exercer 
leur art en tenant compte des spécifici-
tés du milieu hospitalier et institutionnel. 
Ils sont par ailleurs tenus à une forma-
tion continue qui englobe les aspects ar-
tistiques, psychologiques et hospitaliers 
de leur activité. Cette formation pluridis-
ciplinaire garantit une collaboration opti-
male avec le corps médical, étant enten-
du que le docteur Rêve n’exerce en au-
cun cas un rôle de thérapeute.

25 décembre :  
Collecte synodale de Noël. 
Prévention de la violence et protection 
des bases de la vie.
La fragilité et le besoin de protection du 
nouveau-né ainsi que le souvenir de la 
réconciliation universelle – y compris la ré-
conciliation écologique – par Jésus-Christ 
se rejoignent à Noël.

La collecte de Noël en est le reflet 
puisqu‘elle est destinée à parts égales 
aux projets de Frieda (anciennement 
Service chrétien pour la paix) à l‘étran-
ger ainsi qu’au travail de « œco Églises 
pour l‘environnement » en Suisse.
Les projets menés par Frieda au Maroc, en 
Bosnie-Herzégovine ainsi qu’à Gaza offrent 
une protection contre la violence faite aux 
femmes et aux enfants. Outre le travail gé-
néral de sensibilisation mené au sein de 
ces sociétés, ces programmes permettent 
aux femmes ainsi qu’aux filles victimes de 
violence de trouver le soutien et l’encadre-
ment dont elles ont urgemment besoin au-
près de services de consultation, de lignes 
d‘assistance téléphonique ou de foyers 
d’accueil pour femmes.
« Œco Églises pour l‘environnement » 
s‘engage auprès de nous pour que les 
Églises et la société jouent un rôle actif 
en faveur de la protection de la terre, 
notre maison commune. Alors que les 
menaces qui pèsent sur nos moyens de 
subsistance sont désormais notoires, le 
financement des activités d‘œco pose 
des difficultés. Le soutien fourni par la 
collecte de Noël constitue une contribu-
tion importante qui permettra à œco de 
célébrer, en 2026, son 40ème anniver-
saire avec des moyens renforcés pour 
relever les défis actuels.
La collecte de Noël 2025 témoigne de 
leur volonté respective de protéger les 
femmes ainsi que les enfants contre la 
violence et de préserver notre terre, 
source de vie.
Le Conseil synodal vous remercie de tout 
cœur pour cette collecte.

Merci pour votre fidélité. 
Le Conseil de paroisse

Le mot de notre pasteur

« MON BEAU SAPIN »
« Roi des forêts, que j’aime ta verdure… » 
Croyants ou non croyants, il ne nous est 
plus possible à notre époque d’évoquer 
Noël sans le sapin, ce sapin de Noël que 
l’on pare des plus beaux atours, car il faut 
qu’il brille et qu’il rayonne de tous les feux 
qui doivent nous dire la lumière au sein 
d’une période où la nuit l’emporte sur le jour.
La légende nous raconte que le sapin à la 
parure toujours verdoyante fut gratifié 
par Dieu pour avoir protégé Marie, Joseph 
et leur petit enfant, lors de leur fuite en 
Égypte. Le roi Hérode qui régnait alors sur 
la Judée voulut se débarrasser de Jésus 
qui lui avait été annoncé comme un rival, 
aussi il ordonna de tuer tous les enfants 
au-dessous de deux ans à Bethléhem et 
dans la région. Ce fut le Massacre des In-
nocents. Mais Joseph, divinement averti, 
décida de se réfugier en Égypte pour sau-
ver son enfant de la jalousie de Hérode. A 
peine partie, la sainte famille entendit le 
bruit des sabots des chevaux des sbires 
du roi au loin derrière elle. Joseph pensa 
alors trouver un abri en attendant qu’ils 
aient passé. Il aperçut un très grand 
chêne qui, selon lui, aurait pu les cacher 
complètement grâce à sa ramée luxu-
riante. Mais cet arbre fort et orgueilleux 
lui refusa sa protection … Un peu plus loin 
il vit un hêtre magnifique et lui demanda 
d’avoir pitié d’eux, ses longues branches 
qui allaient jusqu’à terre les auraient dissi-
mulés parfaitement. Après quelque hési-
tation, le hêtre déclara à Joseph que cela 
n’était pas possible, parce qu’il avait une 
réputation à préserver au sein des fo-
rêts … Un tout dernier espoir sous la 
forme d’un palmier s’offrit aux yeux des 
fugitifs. A cette époque, les palmiers 
étaient beaucoup plus courts et leurs 
larges branchages ressemblant à de 
grandes mains protectrices auraient bien 
fait l’affaire. Le palmier aurait pu enrober 
totalement la petite famille, ainsi que 
l’âne qui leur servait de monture. Or ce 
palmier-là eut bien trop peur d’être coupé 
au ras du sol, si jamais les soldats avaient 
trouvé le subterfuge. À son tour il refusa 

l’aide qu’on attendait de lui … Joseph dé-
sespérait de pouvoir échapper à la pour-
suite des soldats, quand il remarqua juste 
à côté un sapin tout simple dans son 
maintien, mais suffisamment fourni pour 
offrir un abri sûr aux voyageurs. Sa robe 
tout de vert foncé allait bien camoufler 
Joseph, Marie et Jésus, et leur âne, d’au-
tant plus que la nuit commençait à tom-
ber. Le sapin se fit un plaisir de les accueil-
lir et de les soustraire ainsi au danger !
En revanche, le Créateur fut très déçu de 
la conduite du chêne, du hêtre et du pal-
mier. Il se dit qu’une petite leçon ne leur 
ferait pas de mal, aussi Il décréta que ces 
arbres qui avaient refusé de protéger Son 
Fils, le Christ, ne garderaient pas leur pa-
rure à la mauvaise saison et qu’ils appren-
draient ainsi ce qu’est le dénuement. Seul 
le palmier dont la peur avait décidé de son 
refus se vit en quelque sorte gracié : il gar-
derait sa ramure tout au long de l’année, 
mais au bout d’un long fût, ce qui l’empê-
cherait de donner une ombre suffisante 
pour se protéger du soleil.
Le sapin fut récompensé pour son accueil 
de la sainte famille en ayant le bonheur de 
garder sa verte parure tout au long de 
l’année, car c’est grâce à lui que leur route 
vers l’Égypte fut sans plus aucun souci.
La Bible ne nous parle que de deux 
arbres qui se distinguent de tous les 
autres, ce sont l’Arbre de la tentation et 
l’Arbre de vie. Avec cette belle légende 
du sapin qui reste toujours vert même en 
plein hiver, nous avons un troisième 
arbre, celui de Noël : l’Arbre du salut ! Ce 
dernier nous parle de ce Sauveur qui 
nous est né !
A vous tous et à vos familles je fais mes 
vœux pour un heureux Noël !
Votre pasteur, Jacques Lantz  

Toutes les activités ont lieu. 

Notre site web:
www.ref-kirche-thun.ch/de/ 
kirchgemeinden/paroisse-francais/

CULTES 

Dimanche 7 décembre
Chapelle romande
9 h 30. Pasteur Jacques Lantz.
Sainte-Cène. Organiste Dominik Worni.

Dimanche 21 décembre
Chapelle romande
Fête de Noël de la paroisse.
16 h 00. Pasteur Jacques Lantz.
Organiste Christoph Rehli.

Jeudi 25 décembre
Chapelle romande
Culte de Noël. 9 h 30.  
Pasteur Jacques Lantz. Sainte Cène. 
Organiste N. Yasinskiy.

ACTIVITÉS

Activités de la paroisse
Sans autre indication, à la maison de  
paroisse, Frutigenstrasse 22.

Flûtes
Tous les mercredis à 13 h 45.

Etude biblique
Le jeudi 4 décembre à 14 h 30. Pasteur 
Jacques Lantz. Le Livre de Josué.

Jeux
Le vendredi 12 décembre à 14 h 00.

Fil d’Ariane
Les mardis 9 et 23 décembre à 14 h 00

Agora
Mercredi 17 décembre à 14 h 30
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